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Projektgruppe Einzelhandel und Dienstleistung 
Sprecher/ Vertreter(in) (Frau Weeser) Herr Burghaus, Frau Theis 
Datum Mittwoch 04.02.2009 
Uhrzeit 20:00 
Ort Stadthalle Betzdorf 
Teilnehmer siehe Teilnehmerliste 
Schriftführer Silke Göldner 
 
 
 

 
Tagesordnungspunkte 
 
 
1. Begrüßung durch Herrn Burghaus und Herrn Lepping 
Nach der Begrüßung von Herrn Burghaus und Herrn Lepping, stellt Frau Göldner die Ergebnisse 
ihrer Telefonumfrage vor. Sie hat in der vergangengenen Woche versucht diejenigen Teilnehmer 
der Stadtgespräche telefonisch zu erreichen, die schon seit längerer Zeit nicht mehr zu den 
Sitzungen erscheinen.  
Ergebnisse der Telefonalte: Zahlreiche Einzelhändler haben keine Zeit an den Sitzungen der 
Stadtgespräche teilzunehmen. (-> Es wird eine Verlegung der Sitzung von 20:00 auf 18:30 Uhr 
thematisiert.) 
Anderen war nicht bewusst welche Ziele und Erfolge die Stadtgespräche erreicht haben. Sie 
wünschen sich schnelle, sichtbare, große Erfolge und keine ausgedehnten Gesprächsrunden.  
 
Wieder andere kritisierten den fehlenden Zusammenhalt zwischen den Betzdorfer Einzelhändlern 
und nannten dies als Grund für ihr fehlendes Interesse an Betzdorf und den Stadtgesprächen. 
Wichtige Themen, wie „Kernöffnungszeiten“ ggf. auch über Mittag und die Themen „Sauberkeit und 
Sicherheit“ in der Innenstadt würden nicht angegeangen werden. Sie wünschen sich mehr Einsatz 
und Bereitschaft der anderen Einzelhändler und auch von städtischer Seite.  
Diese Ausagen wurden in der Sitzung wertfrei vorgetragen und werden hier ebenfalls 
unkommentiert dargestellt.  
Nach den Ausführungen von Frau Göldner stellen die Teilnehmer fest, dass wieder nur diejenigen 
Personen anwesend sind,  die sich auch im laufe des letzten Jahres über Maßen für die 
Verbandsgemeinde eingesetzt haben. Diejenigen die sich nicht mehr in die Projekte einbringen und 
nicht ihre Kraft und Energie investieren, tragen auch nicht zu einer Verbesserung der Situation bei. 
Stattdessen wird die Arbeit auf wenige Schultern verteilt, was die Projektarbeit erheblich erschwert. 
Herr Lepping wünscht sich neue Energie und Tatendrang auch bei denen, die sich aus der 
erhernamtlichen Arbeit für Betzdorf zurückgezogen haben. Daher wird darüber nachgedacht, wie 
man zukünftig die Arbeit der Stadtgespräche besser präsentieren kann, um auch den Nicht-
Anwesenden zu demonstrieren, welche Ziele und welche konkreten kurz- und langfristigen Projekte 
aus der ehrenamtlichen Arbeit der Stadtgespräch erwachsen und welche Erfolge bereits erzielt 
wurden. (Ideen dazu: regelmäßige Berichterstattung im Mitteilungsblatt, Rubrik Stadtgespräche der 
Rheinzeitung etc…).   
 
2. Bericht der Aktionsgemeinschaft 
Mario Görög läd alle Interessierten zur außerordentlichen Sitzung der Aktionsgemeinschaft am 
25.02.09 um 19:30 Uhr in die Stadthale Betzdorf ein. Dort wird unter anderem das 
Jahresprogramm der Aktionsgemeinschaft vorgestellt, Herr Brato spricht über die Entwicklungen 
am AKA und Herr Lepping stellt die Planungen zu „Kernöffnungszeiten in Betzdorf“ vor.  
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3. Thema Wilhelmstraße und AKA 
Das AKA wird im April abgerissen. Diese erfreuliche Nachricht konnten die Betzdorfer in den letzen 
Tagen der Zeitung entnehmen. Das gibt Auftrieb für Projekte, wie z. B. den Immibilienstammtisch.  
 
4. Thema: Zukunfts-Ei 
Frau Nathalie Buchen wird sich im Rahmen einer Projektarbeit in den nächsten Wochen mit der 
Betreuung des Zukunfts-Eies beschäftigen. Dabei geht es um  die Instandsetzung des Eies, ein 
langfristiges Marketingkonzept, die künstlerische Gestaltung und die Festivalitäten rund um das 
Betzdorfer Wahrzeichen.  Wir freuen uns über die Unterstützung von Frau Buchen und begrüßen 
sie in unserer Runde. Herr Görög stellt einen Entwurf zur Gestaltung des Eies vor und Herr Pfeifer 
wird sich in den nächsten Wochen um ein Treffen des Projektteams Zukunftsei bemühen, bei dem 
das weitere Vorgehen besprochen und ein Zeit und Finanzplan festgelegt werden soll. Die 
erarbeiteten Konzepte werden in der nächsten Sitzung der Stadtgespräche am 16.03.09 der 
großen Runde und auch Herrn Bürgermeister Bernd Brato vorgestellt.  
 
5. Kernöffnungszeiten 
Das Projektteam Kernöffnungszeiten hat sich auf zwei Varianten der Kernöffnungszeiten geeinigt 
und diese mit den Anwesenen diskutiert. Die beiden Siegel wurden vorgestellt und es gab einige 
Ideen wie man eine Öffnung der Geschäfte auch in der Mittagszeit erreichen kann. Herr Lepping 
wird diese Ideen am 25.02.09 bei der Versammlung der Aktionsgemeinschaft (Beginn 19:30 Uhr) in 
der Stadthalle vorstellen.   
 
6. Sonstiges  
Frau Göldner wird in den nächsten 4 Wochen auf Studienreise sein und ist daher nicht im 
Projektbüro erreichbar. Ihr Diensthandy (01607142383) ist in dieser Zeit auf Herrn Lepping 
umgestellt und in dringenden Fällen wird Ihnen auch Herr Nolden mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
 
Im Zusammenhang mit den Planungen zum ZukunftsEi kommt die Diskussion bezüglich des 
finanziellen Budgets des Stadtgespräche auf. Herr Lepping und Herr Nolden machen deutlich, dass 
zu diesem Zeitpunkt noch kein festgelegter Etat für die Projekte der Stadtgespräche zur Verfügung 
steht. Allerdings hat Herr Nolden einen Posten für die besagten Projekte in die 
Haushaltsplanungen für 2009 eingebracht. Dieser muss jetzt noch bewilligt werden und dient dann 
als Anschubfinanzierung. 
 
 
9. Berichte aus den anderen Projektgruppen 
 
  
 
 
To- Do- Liste 
 
Thema Wer ist 

verantwortlich? 
(Bis) 
wann? 

Info/ Stand der 
Dinge 

Welche Themen sollen im Jahr 2009 
bearbeitet werden? Schicken Sie ganz 
unverbindlich Mails an Frau Göldner ins 
Projektbüro. Sie wird diese sammeln und 
für die nächste Sitzung vorbereiten.    

alle   

Die Projektteams informieren Frau 
Göldner über den aktuellen Stand der 

alle   
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Dinge, damit sie diese Informationen in 
der Rheinzeitung, im Mitteilungsblatt und 
auf der Homepage veröffentlichen kann.  
 
 
 
Betzdorf, den 04.02. 2009, Silke Göldner  
 


